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(965-^ « , .
"1 «nnämllHunL. Nr. 1505

aibci^Ilicksichl auf die beginnenden Vor«
finden^ ^ a m 3 0. A ft r i l 1 8 8 3 statt-

"Nfundfünfzigste Verlosung der kram.
^^^undentlastungs-Obligatiouen
oder »,.^^,°^ahme der Zusammenschreibnna.
zur i«, , c ̂ " "^ ^" ' b's Ende Oltuber 1882
tMlastu,, ^""N «"gemeldeten krainischcn Grund-
^ Vmn^'"bl inclt iuncn sowie ferner auch
bleibn,'° ^ ° " solchen Obligationen. Um.
^umnicrn ' ^̂ ^ ^^'^" eine Aenderung der
16, Niär^ i!"^treteu hätte, für die Zeit vom
Hung der n,»^ ^ zlim Ta«e der Nundma«
tionrn fifties ^p" l d. I , verlosten Obliga.

«°ib°chami.Närz1883.

> ^ " lrainischen Landesausschusse.

(»8 ^ - - ^ - I
Ne > ^""zteiäiener^stelle. 3/r.2301.

^ eine'ft . ^ l vberlandesgcrichte ' " ^raz
^n3(Dss yileidicner.Stcllc mit dem Gehalte!
lleiduna >',' w ̂ "5 - Activitätszulage und Amts»
,,. Newc l , ^ " ^^ " "N aelmnmen,
händig n,^ ̂  / " " biefc Stelle haben ihre eia.en.

ne,l1,ncbrnen. gehörig belegten Gesuche^ i d . b ^ ^ - A p r i l 1883 ^

'" <^rllt . 1 " ^ / " ' " des t. l. Oberlandesgerichtes
. V l i l i ^ " ^ " ' N e n .
^ Gcs,.. .H ^'""ber werden an die Vorschriften
?r. 8o "v s vom 19, April 1872. N, G. V l .
^ Juli i«?c> «> Ministcriawcrordnung uom

" " . R, G, VI . Nr. W. erinnert.
»°M P^. ,? 7' März 1883.

"rnsldlum des l. l . Oberlanbes«erichtes.

(079-2) Nr. 979.
Hezirü»rltkter-3telte.

Vei dem k. f. Bezirksgerichte Adclsberc, ist
die Slellc des t, k, V^irtSrichters mit den Bc»
zügcn der V I I I . Nangsclasse in Erledigung
geluinmen.

Die Bewerber um diese odcr um die im
Falle der UebersciMia. bei einem andern Bezirks-
gerichte erledigte Stelle eines Vczirssrichtcrs
oder einer frei werdenden Gcrichts'Äojuncten»
stelle haben ihre gehölig belebten Gesuche, in
welchen auch die Kennlnis der beiden Landes»
sprachen nachzuweisen ist, im vmsch'.iftsmäsjigen
Wege bis zum

23. M ä r z d. I .

Hieramts einzubringen.
«aibach am 6. März 1883.

» . l . Lalldesgerichts'Präsidium.

(938-3) HunämucKun«. Nr. 2579.
Vom l. f. Bezirksgerichte Mottling wird

belannt gemacht, dass die Localerhcbungcn zuin
Zwecke der

Anlegung des ucuen Grundbuches für

die Steuergemeinde Perbiäe

auf den 2. A p r i l I. I .

und die darauffolgenden Tage. jedesmal vor»
mittags 8 Uhr, in dieser Hcrichlslanzlei mit dem
Beifügen angeordnet wurden, dass alle Per-
sonen, welche an der Ermittlnng der Neschver.
haltnissc ein rechtliches Interesse haben, crschei.
ncn nnd alleS zur Aufklärung suwic zur Wah.
rung ihrer Nechte Geeignete umbringen können.

K. l. Bezirksgericht Mottl ing, am Isten
März 1L83.

(928-3) Häictal-Vorlaäun«. Nr. 1809.

Anton B.mdck von Krainburg Hs,»Nr, 117,
gegenwärlig unuelanuten Aufenthaltes, wird
ausgefordert, feine »nd Art, ü98 der Steuer»
gemeinde Krainburg als Wirt» und Schwein»
fchlächtcr in Vorfchrcibung stehende Erwerb-
sleuer pr. l2 st. spätestens

b iuncn 14 Tagen
nach der dritten Einschaltung dieses Edictes zu
bezahlen, wioria/ns die,es Gewerbe von Anttö»
wegen gelöscht wird.

K. k. Bczirlshallptnmnnschllft Krainburg,
den 27 Februar 1883,

(982-1) ziunämuHung. Nr 900.
Vom t. t. Bezirksgerichte Sittich wird be»

lannt gemacht, dass gemäß 8 2ll des Landes»
«cschrs vom 25. März 1874 die auf Grund
oer Localerhebungen zu Zwecke der

Anlequilss eines neuen Grundbnchcs für
dic (iatastralgcmeinbc Bukowiz

verfassten Besit.chua.cn nebst den berichtigten
Liezzenschastsucrzcichnissen, Mappcncopien und
ErhrbungsprotokoNen Hiergerichts vom 12 März
1883 angefangen durch 14 Tage zur Einsicht
aufliegen.

Sollten Einwendungen dagegen erhoben
werden, so werden weitere Erhebungen am

24. M ä r z 1883
stattfinden.

Die Uebertragung amortisierbarer For»
dcruugen iu das neue Grundbuch wird unter»
bleiben, wenn der Verpflichtete vor der Vcr»
fassung der Grundbuchseinlagcn darum ausucht.

K. l. Bezirksgericht Sittich, am <i. März
1883.

(975—2) Prüsunu«anzeige. Nr. 6.

Die nächsten Lehrbcfähigungsprnfungen für
allgemeine Volks« und Bürgerschulen werden in
Gemäßheit der Bestimmungen der hohen Mini -
sterialvcrordnung vom 5. April 187^ bei der
hierländigen f.k. Prüfnngscommifsion

am 16. A p r i l d. I .

und den darauf folgenden Tagen abgehalten
werden.

Candidate» und Candidatinnen, welche sich
dieser Prüfung zu unterziehen gedenken, haben
ihre gehörig instruierten Gesuche spätestens

bis 9. A p r i l d. I .

bei der Direction der l. k. Prüsungscommission
einzubringen. Nach dem 9. April einlaufende
Gesuche können nicht mehr angenommen oder
berücksichtiget werden.

Die Prüfnngstaxe von acht Gulden für
Volks' und zehn Guldeu für Bürgrrschulcandi-
daten ist bei der Direction der Prüfungscommis<
sion vor Beginn der Prüfung zu crlcgeu.

Jene Candidate» und Candidatinnen, welche
ihr vorschriftsmäßig instruiertes Gesuch um Zu»
lassuug zur Prüfung rechtzeitig eingebracht haben,
wollen sich, ohne erst eine besondere Verständigung
oder Zulassungserllärung abzuwarten,

am 16. A p r i l ,
vormittags um 8 Uhr. zum Beginn der schrift-
lichen Prüfung in den hiefür bestimmten Räum»
lichkciteu der hiesigen l. k. Lehrer-Nildungsanstalt
einfinden.

Laibach am 5, März 1883.
Direction der l . l . Prüfungscommissio»» für

allgemeine Aolls» und Bürgerschulen.
R a i m u n d P i r t e r .

H n z e i g e b l a l l.
vr. z»^sA l»l,ne die«« 0̂8 dop, 8oliut2Mki-Ilo int «̂äor dslelltxelst nuol»

V ^ ^ ^ entgonioäon clag «rprodtogto Illittoi sso^on (̂ lodt, unä. ^LUwatigmnZ,

/ s « v ^ "l,oilQM Hor ^lueicsin uuä, 2ö1msu si,o., mit, v̂olotiom u^eli Î llrxmn
/ I» vN ^"^^" " l l <1io8o Î oiäon Mi^licu doiiobon >vuräon, >̂ io diog doroits
sl i lM' 1 , lUU38«IlIll!,f^ 1)llnll3»FUN^0N bow0!80n 1lÜNN0U.

H^T--^^ l)iuZon Lie^t^oigt mit, nodongtullonclor ^roto^oiliorto? 2c^ut2-
- ^ . / " ^ - wnko. äiu rii^oli« il 50 kr., vorsoiläot oodt i)or ^uclinuinn« -2.- .̂5 clio

"^Mii0l!1.^0t1i6^6" ä«8 ̂ Ui. V. IlüK0027

, " ^ « 8i« ," ' . " Utt »n turoktknsu liio^Lodmsr-sn i " <̂«n I<'ü88on. sss^on
, "«r inoi^ " ^"^^<"'o ll»u«moäi«amoliw «.n^oiuloto. 1̂» <ii« Krankkoit 8ic!i

^ ° " b'ü^n ,,^^^limüi«rw uinl diu Nnttor 8i«n 8olwn mcliluru I ^ u niellt. aul
^ - ^ ^ . unä ,, '? , ^ " u ^ . «rinuorto ick uiiell Iüro8 Dr. IllaUo'eokou 2io1itLei2to2
,°^a, a«nn „,> , ^ " <1«n«o1duQ unvoliiüssliLli. In äor '1'wt ornics er 8i(̂ Ii orlolZ-
" " , <1Û ?o1iLn ^ ^ " "« ' l l ««dlllu«n« <1io308 ärxnmmitwig vvullk' (liu Nutwr von
" n ^ ^r. U^,^°UN"2e2 ^slrsit. Nit vo!l8tor UoborLeuxm^ Slirlilrs icli 6«m-

U « r 2 i ^ ^ ^ d ^ l " " l>. ^luidlor Xr^nkiloit NNSNvlLdio. Nuur ^ouleodoron (leu
^40) 9-5 " " ^^»1'lo^Wä. Lmdinu n^wi^8v«ll or̂ odonur

r i n ^ i ^ u ^ , Uo3it2or in 8t. Uaroin dol <üüli.

(919—1) Nr. 406.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bchrlsaerlchte Müttl ing
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen drs l. l. Steuer'
amtes Vlüttliug die rz^utioe Versteige
rung der dem Mart» Aucelj von Ober-
loquiz Nr. 1 gehörigen, gerichtlich auf
755 f l . geschätzte» Realität der Steuer,
gemeinde Loqmz 8ud Eztr.-Nr. 22^/,
bewilliget und hiezu drei Feilbictungs-Tag«
satzungen, und zwar die erste auf den

11 . A p r i l .
die zweite auf den

II. Mai
«nd die dritte auf den

9. J u n i 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags von !1 bis 12 Uhr,
im Saale Nr. I hiergcrichts mil dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealltät bei der ersteil und zweiten
Feilliielung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hinlanaegcbcu werden wird.

Die Llcilatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Uicitant vor gemachtem

Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, fowie
oas Schätznngsprototoll und der Grund-
buchsextract tonnen in der diesgerichtllchen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Mot t l ing , am
25. Jänner 1883.

X 9 0 5 - 1 ) Nr. 410.

Executive
Realitätenversteigerllng.

Ueber Ansuchen des Johann Borstnik
von'Dolje wird die executive Versteige-
rung der dem Franz Verbiö von Alt-
Oberlaibach gehörigen Realität Einl.»
Nr. 28 Catastralgemeinde Altoberlaibach,
im Schätzwerte pr. 5465 fi., mit drei
Terminen auf den

3. A p r i l ,
4. M a i und
5. J u n i 1883 ,

vormittags 11 Uhr. hiergenchts mtt dem
angeordnet, dass die dritte Feilbietung
auch unter dem Schätzwerte erfolgen
wird. — Vadium 10 Procent.

K. k. Bezirlsssericht Obeilaivach, am
19. Jänner 1883.
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(817—3) Nr. 1153.

Relicitatwn.
Wegen Nichtzuhaltung derLicitations«

bedingnifse wird die von Katharina Iaksa
von Seitendorf erstandene, auf Namen
des Mathias Iaksa von Sntendorf ver«
gewährte, im Grundbnche der Herrschaft
Gradac Curr.-Nr. 303 vorkommende, ge>
richtlich auf 1010 f l . bewertete Realität am

13. A p r i l 1 8 6 3 ,
vormittags 10 Uhr, in der Gerichts-
lanzlei an den Meistbietenden auch unter
dem Schätzwerte feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tfchernembl, am
16. Februar 1863.

"(755—3) ^ t t . 779.'

Reassumierung
executiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen des Johann Pouilvar
von Povscce wird die Reassumieruna. der
mit dem Vescheide vom 14. September
1882, Z. 9081, auf den 6. Dezember
1882, 11. Jänner und 8. Februar 1883
angeordnet gewesenen und sohln fistierten
exec. Feilbietung der dem Paul Ileräiö
von Martinsbach Hs.'Nr. 12 gehörigen,
gerichtlich auf 2931 fl. bewerteten Rea-
lität Lud Rectf.-Nr. 83. Urb.-Nr. 95
»,ä Gut Hallerstein, wegcn schuldige»
195 fl. bewilliget und zu deren Vornahme
die Tagsatzung auf den

5. Y p r i l ,
5. M a l und
7. J u n i 1 8 8 3 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, Hiergerichts
mit dem früheren Anhange angeordnet.

K. f. Bezirksgericht Loitsch, am Isten
Februar 1883.

( 7 5 0 - 3 ) ' Nr. 780."

Reassumierung
executive Feilbietungen.

Ueber Ansuchen des Johann Ponitoar
von Poväeie wird die Reassumieruug der
mit dem Bescheide vom 14. September
1882, Z. 9082, auf den 16. Dezember
1882, 11. Jänner uud 8. Februar 1883
angeordnet gewesene uud sohin sistiertc
exec. Feilbietung der dem Thomas Popel
von Vigaun gehörigen, gerichtlich auf
1090 fl. bewerteten Realität Lud Nectf..
Nr. 440 u.ä Gut Turnlal wegen schul-
digen 220 fl. s. A. bewilliget uud zu
deren Vornahme die Tagsatzung auf den

5. A p r i l .
5. M a i und
7. J u n i 1 8 8 3 .

jedesmal vormittags 10 Uhr, Hiergerichts
mit dem früheren Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am Isten
Februar 1883.

(784—3) ^ Nr. 783.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ausucheu des Kaspar Ko-
vai von Studeuz die exec. Versteigerung
der dem Thomas Koderman von Ko-
loschnc gehörigen, gerichtlich auf 1087 fi.
60 kr. geschätzten Realität Urb.>Nr. 288
kä Pfalz Laibach. Einlage Nr 44 der
Sleuergemeinde S t . Trinitas, bewilligt
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

17. M ä r z ,
die zweite auf den

18. A p r i l
und die dritte auf den

19. M a i 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags von 10 bis 11 Uhr,
in Egg mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbictung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch uuter demselben hlntan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbeoinguisse, wornach
insbesondere jeder Ltcitant vor gemachtem
Ailbote ein wproc. Vadium zu Handen
der Llcitalionscommission zu erlegen hat.
sowl« daS Echützuugsprotololl und der
Grundliuchsexlract lünnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingcseheu werden.

K. l . «ezktsgerlchl Egg. am 7. Fe-
bruar 1883.

(746—3) Nr. 12417.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Herrn Adolf
Obreza von Zirlniz wird die mit dem
Bescheide vom 10. Oktober 1881. Zahl
7933, auf den 22, Dezember 1881 an-
geordnet gewesene, sohin aber sistierte
dritte exec. Feilbiclnng der dem Anton
Facja von Iatobowlz gehörigen, gerichtlich
auf 3760 fi bewerteten Realität 8ud
Reclf.-Nr. 149 ad Haasberg M o , schul-
digen 315 ft. s. A. reassumando auf de>,

7. A p r i l 1 8 8 3 ,
vormittags 10 Uhr, hlergerichts mit dem
frühern Anhange angeordnet.

K. l . Bezirksgericht Loitsch, am 22sten
Dezember 1882.
l752—3) Nr. 1987

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Koitsch
wird bekannt gemacht:

Es sei iiber Ansuchen des t. k. Steuer-
amtes Loitsch (in Vertretung des hohen
k. l. Aerarö) die executive Versteigerung
der dem Jakob Avigelj von Niederdorf
gehörigen, gerichtlich auf 2420 fi. ge.
schätzten Realität 8ub Rectf.-Nr. 572 aä
Haasbcrg wegcn schuldigeu 54 si. 8 kr.
s. A. bewilliget und hiezu drei Feilbictnngs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

5. A p r i l ,
die zweite auf den

5. M a i
und die dritte auf den

7. J u n i 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealltät
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wild.

Die Licitationsbrdlngnisfe, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzun^bprototoll uud der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eiugesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Loilsch. am
29. Jänner 1883.

" ( 5 6 7 ^ 3 ) " Nr?314?

Erinnerung
an Franz Per i n i . früher Bauuuter-
nehmer in Idr ia, gegenwärtig unbekannten

Aufenthaltes.
Vom t. t. Bezirksgerichte Adelsberg

wird dem Franz Perinl, früher Bau-
unternehmer in Idr ia , gegenwärtig un-
bekannten Aufenthaltes hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Josef Inoccnte von Adelsbera die Klage
auf Zahlung eines Betrages P'. 10 fl.
eingebracht, worüber zur mündlichen Ver-
handlung im Bagatellverfahren die Tag«
fahrt auf den

18. A p r i l 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts>nt dem
Anhange dcS § 28 B. V. angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiuerVertretung uuo
auf seine Gefahr nnd Kosten den Herrn
Franz Burger in Adelsberg Nr. 10 als
Curator ad äcwul bestellt.

Der Geklagte wird hicvon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechten. Zeit selbst erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte uamhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Cnrator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und der Ge-
klagte, welchem es übrigens freisteht, seine
Rechlsbehelfe auch dem benannten Cura^
tor an die Hand zu geben, sich die au6
eiuer Verabsäumung'. entstehenden Folgen
selbst beizumesscn haben wird.

K. l . Bezirksgericht AorlSberg. am
30. Iünn<r 1883.

(434—3) Nr. 7256.

Erinnerung
an den Andreas V i d r i h von Gotsche,
rücksichllich dessen hlergerichts unbekannte

Rechisnachfolger.
Von dem l . l . Bezirksgerichte Wippach

wird dein Andreas Vidrih von Gotsche,
riicksichtlich dessen hiergerichls unbekannten
Rechtsnachfolgern, hicmit erinnert:

Es habe Andreas Vidrih von Gotfche
(durch Herrn Dr. Pitamic) wider dieselben
die Klage auf Anerkennung der Erwerbung
des Eigenthnmsrcchtes auf die Realität aä
Eatastralgemeinde Wippach Einlage Nr.
515 8ud prk68. 29. December 1882,
Z. 7256, hieramts eingebracht, warübel
zur ordentlichen mündlichen Verhandlung
die Tagsatzung anf den

20. A p r i l 1 8 8 3 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und dm Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Herr Stefan Habe von Gotsche als
Cnrator 2,6 actum anf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, dass sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen andern
Sachwalter zu bestellen und anher nam-
haft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
31. Dezember 1882.

(435—3) " Nr. 282.

Erinnerung
an den Josef B r a t o u s ; respective dessen
Erben und Rechtsnachfolger unbelanuten

Aufenthaltes.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Wippach

wird dem Josef Vratous, resp. dessen
Erben und Rechtsnachfolgern unbekannten
Aufenthaltes hiermit erinnert:

Es habe Adolf Pahor von Poobreg
wider dieselben die Klage auf Anerkennung
der Ersitznng der Eigentumsrechte auf
die Realität ad Berg Wlppach, Gnind-
buchS-Nr. 7 und GestaUung der Eigen-
thumseinverleibuug hierauf s. A. »ud
pra68. 12. Jänner 1883, Z, 282. hle^
amts eiugebracht. worüber zur ordentlichen
mündlichen Verhandlung die Tagsatzu:,g
auf den

20. A p r i l 1 8 8 3 .
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Herr Anton Vidrich von Wippach als
Curator n,ä uctum auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, dass sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen uud anher
namhaft zu macheu haben, widrlgens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am
14. Jänner 1883.

(749—3) Nr. 176.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Map Brod-
jovln von Agram (durch Dr . Sajovlc
in Laibach) die exec. Versteigerung der
dem Andreas Mllauc von Zirluiz ge-
hörigen, gerichtlich auf 6975 fi.. 50 f l . .
600 fl. und 400 fi. geschätzten Realitäten
8ud Rectf.-Nr. 431, 435/3, 408/1 und
3l5/8 ä(1 Herrschaft Haasbcrg bewilliget
uud hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

5. A p r i l ,
die zweite auf den

5. M a i
und die dritte auf den

7. J u n i 1883,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitälen bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die LicitationSbedlnanissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem

Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen de
Licitatlonscommission zu erlegen Hal, so>"
die Schützungsprotolollc und die G " ^
buchsextracte tounen in der dlesgertchtl'^
Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, <""
29^ Jänner 1883. ^ ^

( 7 1 3 - 3 ) Nr. 233'

Ezec. RealitätenrelicitatiA
Bei Nichtzuhaltung der Licitatio^

beomgnissc wird behufs Vornahme oe
exec, »seilbictung der dem Josef S l a ^
von Kasca Nr. 6 gehörigen, °°
Kata Slariha von dort erstanden^
gerichtlich anf 565 fi. bewerteten RealM
»ud Ei„läge Nr, 347 und 349 "
Sladtgeineinde Semilsch über AnM' '
der Kata Futs von Semitsch Nr. 22 »"
Relicitationöwege die einzige Tagsah""'
auf den

17. M ä r z 1 8 8 3 ,
vormittags 10 Uhr. Hiergerichts mit 0^
Beisatze angeordnet, dass obige Realist
bei derselben auch unter dem Schahs
an den Meistbietenden hlutangeg^
werden. .

K. l. Bezirksgericht Mott l ing, ^
lO. Februar 1883. ^
(768—3) " Nr. 1 ^ '

Executive
Realitäten-Versteigerung

Vom l. t. Bezirksgerichte Nasses
wird bekannt gemacht: ,,l

Es sei über Ansuchen des U
Klrar von Irmanverh die executive ^
steigerung der dem Franz Velloverh ^
Bulschla gehörigen, gerichtlich auf 1^'z
geschätzten Realität im Grundbliche '
Swur 8ud Berg.Nr. 33, 13, 24 u"°*.
bewilliget und hiezu drei FeilvieW"»
Tagsatzungen, und zwar die erste auf

14, M ä r z ,
dle zweite auf den

18. A p r i l
und die dritte nuf den

23. M a i 1 8 8 3 , ^
jedesmal vormittags von 9 bis 12 ^ ,
im Amtslocale zn Nasfenfuß mit ^
Anhange augeordnet worden, dass ^
Pfandrealität bei der ersten uud z"" z,
Fellbletung nur um oder über dem ^
tzungSwcrt, bei der dritten aber auch "
demselben Hinlangegeben werden wird» ^

Die Licitatlonsbedingnisse, n>ol"
insbesondere jeder Licltant vor geinaV^
Anbote ein wproc. Vadium zu H""^
der Licitationscommission zu erlege« A
sowie das Schätzuugsprotololl "N" ,^
Gruudbuchsexlract lünueu in der ^
gerichtlichen Registratur eingesehen " " .

K. l. Bezirksgericht Nafsenfuß,
9. Februar 1882.

( 7 6 9 - 3 ) Nr. ^

Executive
Vom l. l. Bezirksgerichte Nässt"

wird bekannt gemacht: ^ o
Es sei über Ansuchen des " ^

Plantarie in Nassenfuß die exec ^»
steigerung der dem Franz Alezlw ^ ,

geschätzten, nud Urb.-Nr. 63'/« ^ ^ M '
bach vorkommenden Realität ^ .^<
und hiezu drei Feilbletungs-Taasatz"'"
und zwar die erste auf den

28. M ä r z ,
die zweite auf den

16. M a i
und die dritte auf den

20. J u n i 1 8 8 3 , D
jedesmal vormittags von 9 blS 1 „̂ge
in der Gerlchtslanzlel mit dem "A„ I ! '
angeordnet worden, dass die >^il<
realität bei der ersten und 3 " ^ ' /
bietung nur um oder über dem SH"* ^
wert, bei der dritten aber auch «w
selben hlntangegeben werden wirv< , /

Die Licitationsbedingnisse, ^ l e l "
insbesondere jeder Licitant vor gew ,de"
Anbote ein lOproc. VadiuM s" H y '̂
der iiicilationscolnmlssion zu erleg , ^
sowie das Schätzungsprotolou ^
Grundbuchsextract lünnen in ^ l ^
gerichtlichen Registratureingesehe". g,"

K. l. Bezirksgericht Nasse"l""' l
26. Jänner 1883. «
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^ ^ ' ) Nr. 1547.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

wird "? ' ' l ' Bezirksgerichte Nassenfuß
'"bekannt gemacht:

k»̂ < ^^ ^ k r Ansuchen des Johann
V'Ular ^ „ Oroßlal die exec. Versteige.
H der der Maria Pungeröer von
^ " e c gehörigen, gerichtlich auf 2503 si.
tu , ^ " Realität 8ud Urb. 'Nr. 145.
uni> l,< ^ Herrschaft Wördl. bewilliget

" l)'ezu drei Fellbietungs-Tagsatzungen,
" '" zwar die erste auf den

Und>>. . . 16. M a i
""b die dritte auf den
ledesm«, ^ ' I " n i 1 8 8 3 .
z "Mal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
, ° " Gerichtstage! mit dein Anhange
5 Utordnet worden, dafs die Pfandrealität
^ oer ersten und zweiten Fellbielung
be iV " ^ " ^ ^ " ^ ' " Schätzungswert.
l>in»«^ " i l ten aber auch unter demselben
""angegeben werden wird.
lnsw.nx ^^"""sbedlngnisfe' " " " " H
Än^ " i^er Llcitant vor gemachtem
der ?<i, ̂ " ^ p ^ c - Vadium zu Handen
sowj'""Uonscommission zu erlegen hat,
Är» , l Schätzungsprototoll und der
Ü t r ! ? . " ^ l t r a c t lönnen in der dies-

'Alichen Registratur eingesehen werden.
22 ^- l Bezirksgericht Nassmfuß, am
-^Hbniaru^

^ Executive
^alitätenversteigerung.
wird ?",' ^ l- Bezirksgerichte Müttling

^ 1 « " n t gemacht:
'Mtes m ) - ^ " Ansuchen des l. l. Steuer,
der ^ ^^ l ing die exec. Versteigerung
gebort. ^ l i n l l ^ezat von Nozalnica
und 15H »"ichtlich auf 1656 ft. 64 kr.
8lib Extr m l ' geschätzten Realitäten
^ozalnisll V ^ . ^ ber Steuergemeinde
^uun "Ta " " ^ " " ^ h'ez" drei Feil»
auf den ^^ungen, und zwar die erste

l^tSmal ^ - J u n i ^ g z ^
Gerlch.^^nutlags um 10 Uhr. in der
^ordnet " ü " Mit dem Anhange an-
bei der . ^"< dass die Pfandrealitäten
Nur um ^^^" " ' ^ zwctten Feilbielung
bei der drin " ^ " ^"" Schätzungswert,
^Mana^ !. " " ^ r auch unler demselben

^ g ben werden.
'"sbfso„^'"!"lonsbedingnisfe' "ornach
^nbole ein ^ ^ " ^icilant vor gemachtem
der Licita? ^ p " c . Badium zu Handen
l°wie hi" ^ " " ' " ' i s s ion zn erlegen hat.
Grundb,,,-,^ ^^""g^prolololle " "d die
ytrlchtli^ Oracle lön.u» in der dies-

ss. ^ " ^g'stratur eingesehen werden,
^ n n e r i 3 ! ^ " ^ t Möl l l ing. am
(953.177—' -

^ ^ Nr. 1500.

V°m .^l ic i tat ion.

^urch Dr " n / ^"suchen des Josef Stare
!^- Nel ic i . . . . """"" ' ° ° " Gurlfeld) die
'°jna von ^ ° " ber dem Franz An-

. ." ^iaria A « ! " ? ^ ^ ^ r i g gewesenen.
'"""d<n „" ^ " i na im Erecntlonsweg
. " ! ^ a ä« ^Uich auf950f l . ^

'^'T«gsaw.,. " ^ ' ^ u e!„e Feilbie-»'"tzung, und zwar auf den
°""lU«gß . ^ p r l l 1 8 8 3 ,

Michts ^zvon n his 12 Uhr, hier.

w " u , , . ' ..^ Pfandrealltät bei dieser
" ^ ^ " a n a ' ^ " " " dem Schätzung«.

, Die y ° ^ ^ e n werden wird.
^ ' ^ b e r e ' ^"'bedingnisse, wornach
?"bote ein m5 ^ ^ ^ " , t vor gemachtem
ow.^lwUonH^.Z zu Handen
(Ä ^ ^ s Schä '"'ssion zu erlegen hat.
^ U " ° b u c h s ^ N " ? p ' " ° l o l l und der
^ ^ l i c h e „ z i ' " 0nne„ in der dies-
1, " ' l- v A " ^ ' f e s c h e n werden
^.Februar N " ^ ^urtfcld. am

(911—1) Nr. 089.

Reassumimmg
dritter ezec. Feilbietung.

Die > mit dem Bescheide ^vom^14ten
Mai 1882. Z. 2563, angeordnet aewe-
sene und sohin sistierte dritte exec. Real-
feilbietung der dem Stane Nemaniö von
Nakovc Nr. 10 gehörigen, gerichtlich auf
773 fl. geschätzten Realität ää D. R. O.
Connnenda Mottling Rectf.-Nr.99, Extr..
Nr. 45 Steuergemeinde Vojakovo, wird
mit Veibehalt des Ortes, der Zeit und
des vorigen Anhanges auf den

13. A p r i l 1883
reassumiert.

K. l. Bezirksgericht Mott l ing, am
31. Jänner 1883.
"(914—1) Nr. 610.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte MiMling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mathias
Blut von Blutsberg die executive Ver-
steigerung der dem Georg Koöevar von
BoZalovo gehörigen, gerichtlich auf 26 l 1 st.
geschätzten Realität uä Herrschaft Mölt»
ling Cnrr.'Nr. 734 bewilliget und hiezu
drei Fellbietungs-Tagsatznngen, und zwar
die erste auf den

14. A p r i l ,
die zweite auf den

16. M a i
und die dritte auf den

16. J u n i 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr.
hiergerichts im Saale Nr. 1 mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schii«
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Llcitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadlum zu Handen der
ttlcltatlonscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzuugsprototoll und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mott l ing, am
25. Jänner 1883.
(848—1) Nr. 311.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Robavs von St . Martin die exec. Ver-
steigerung der dem Georg Kastelle von
Presla gehörigen, gerichtlich auf 500 ft.
geschätzten Realität Eml -Nr . 180 der
Steuergemelnde Morümsch bewilliget und
hiezu drei Fellbielungö-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

'.8. A p r i l ,
die zweite auf den

18. M a i
und die dritte auf den

19. I u u i 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr.
in Littai mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrcalllät bei der
ersten und zweiten Feilbletung nur um
oder über dem Schätzungswert. bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Llcitalionöbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licllations^omnnssion zu erlegen hat.
sowie das Schätznngöpvotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichllichen Rcgislralur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Liltai, am 3len
Februar 1883.

(849 -1 ) Nr. 958.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Francisca
Pcrsina von Heiligeulreuz die cxccutivr
Versteigerung dcr ocm Johann Meowed
von Brezovo gehörigen, gerichtlich auf

1040 fl. geschätzten Realitäten Einlage
)lr. 55 der Steuergemeinde Goba und
Verg-Nr. 145, Band X »ä Thurn.Oal-
lenstein, bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

17. A p r i l ,
die zweite auf den

16. M a l
und die dritte auf den

15. J u n i 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in Littat mit dem Anhange ingeordnet
worden, dass die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden.

Die Licitatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprototolle und die Grund-
buchsextracte lönnen in der diesgerlchtllchen
Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Littai, am 12len
Februar 1883.

(943—1) Nr. 196.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte" Idr ia wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Gemeinde-
amtes Schwarzenberg (durch den Gemeinde-
vorsteher Anton Pleschner von ebenda)
die executive Versteigerung der dem An-
ton Rupnil von Predgrije Nr. 16 gehö»
rlgen, gerichtlich auf 1300 fi. geschätzten
Realität Einlage-Nr. 101 und 102 der
Catastralgemeinde Schwarzenberg bewil-
liget und hiezu drei Fellbietungs-Tag<
satzungen, und zwar die erste auf den

2. A p r i l ,
die zweite auf den

7. M a i
und die dritte auf den

4. J u n i 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Kanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten nnd zweiten Fellbletung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hlntangegeben werden wird.

Die Llcitatlonsbeoingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcitationscommission zu erlegen hat,
sowie das SchützungSprotololl und dcr
Grundduchseftract können in der dles-
gerichUlchcn Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Idr ia, am 15len
Jänner 1883. ^

(937—1) Nr. 1540.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Nasfenfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen des Iernl Ko»
par von Nassenfuß die exec. Versteigerung
der dem Ignaz Brunet von Raune gehö-
rigen, gerichtlich auf 275 si. geschätzten
Realität Lud Einlage Nr. 68 der Steuer»
gemeinde St . Lorenz bewilliget und hiezu
tnei Fellbietungs'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

4. A p r i l ,
die zweite auf den

16. M a l
und die dritte auf den

20. J u n i 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amlslocale zu Nassenfuß mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealilät bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegebcn werden wird.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbole ein lOproc. Vadium zu Handen
dcr Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
Grunobuchsextract lönnen in der dies-
gerlchtllchen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Nafsenfuß, am
23. Februar 1883.

(909—1) Nr. 385.

Uedertragnng
dritter ezec. Feilbietnng.

Die mit dem Bescheide vom 17ten
Dezember 1862. Z. 13 972. auf den
13. Jänner 1883 angeordnet gewesene
dritte executive Realfeilbietnng der dem
Marko Pavnooic von Großlesetsche gehö-
rigen , gerichtlich auf 560 ft. bewerteten
Realität 3ud Tom.-Nr. 842 kä Herrschaft t
Ainöd wird über Ansuchen des Dato
Mckar von Mottling M o . 150 fl. o. 5. e.
auf den

14. A p r i l 1883
mit Beibehalt des Ortes, der Zeit und
des vorigen Anhanges übertragen.

K. k. Bezirksgericht Mottl ing, am
21. Jänner 1883.

(847—1) Nr" 275.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. l . Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei die mit dem diesgerichtlichen
Bescheide vom 17. Oktober 1882, Zahl
8247, angeordnete, sohin aber mit Vorbe-
halt des NeassllmierungsrcchteL sistierle
dritte exec. Realfeilbietung der dem Johann
Cebin gehörigen Realität im Grundbuche
Gallenberg Ürb..Nr. 151, Band I I , Seite
41, im Reasfumierungswege auf den

l d . A p r i l 1883 ,
vormittags von 11 b!s 12 Uhr, hier-
gerichts mit dem vorigen Anhange an«
geordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Littai, am 16ten
Jänner 1883.

(904—1) Nr. 540.

Executive
Realitätenversteigerung.

Ueber Ansuchen des Ierni Kovaö von
Paku (Cessiouär des Ignaz Marcus
Ieloväek von Oberlaibach) wird die exe-
cutive Versteigerung der dem Johann
Dormis von Paku gehörigen Realität
Band V, toi. 393 aä Freudenthal, im
Schätzwerte per. 2365 ft., mit drei Ter-
minen auf den

3. A p r i l ,
4. M a i und
5. J u n i 1 8 8 3 ,

vormittags 11 Uhr, Hiergerichts mit dem
angeordnet, dass die dritte Feilbietung
auch unter dem Schätzwerte erfolgen
wird. — Vadium 10 Procent.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
26. Jänner 1683.

(936 -1 ) Nr. 1538.

Reassumierung exec.
Nealitäten-Versteigenmg.

Vom k. k. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen des Anton
Plantarlö von Nassenfnß die executive
Versteigerung der der Aloisia Nercar von
Hom gehörigen, gerichtlich auf 2076 fl.
geschätzten Realitäten 8ud Einl.>Nc. 171
und 480 der Stemrgemcindc St . Ru«
precht im Reassmnierungsweg»,' bewilligt
und hiezu drei Feilbietnngs-Tagsntznngen,
und zwar die erste auf den

4. A p r i l ,
die zweite auf den

16. M a i
und die dritte auf den

20. J u n i 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlei mit den» Anhange
angeordnet wordcn. dass die Pfandrealilätcn
bei der ersten und zweiten Feilbictuilg
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hlntangegeben werden.

Dir Licitationöbcoii'gl'issc. wornach
insbesondere jrder Licltant vor gemachtem
Anbole ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitatioüöcmnuiission zu erlegen hat,
sowie die SchätzungKprotokolie und die
Ornndbuchsextracte lünnen in der dks-
gerichtlichrn Registratur eingesehen werden

K. l. Bezirksgericht Nassmfuß, au»
23 Februar 1883.
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Prachtvoll gelegenes

Schloss
im mittelalterlichen Stil, theils rostauriert,
thoila neu gebaut, im Murthale bei Frohn-
lelten (in Stoiormark), vollkommen möbliert,
mit Hauagerüth und Tafelservico gänzlich
ausgestattet, ist wegen Familienvorhältnissen

äusserst billig

zu verkaufen.
Der Jeweilige Besitzer dieses Schlos-

ses hat das Wahlrecht Im CJrossgrund-
besitze. — Näheres bei dor Adminiatration
dieses Blattes. (987) 8—1

Specidarjt

Dr. Hirsch
hellt geheime Krankheiten jebcr
«rt (sliicv Veraltete), imSbefoiiberc Harn-
röhronflüsso, Pollutionen, Man-
nosaohwaohe, syphlUtlsoho Gc-
•ohwüro u Hautauasohlägre, Fluss
bei Frauen, ohne !Henif«|tönni3 te*
Patienten mirf) neuester, wissea-
•ohftftlloher Methode unter Ga-
rantie In kürzester Zelt gründ-

lioh (tiecret). Cvtination:
IDien, iElariafiilfecflcage 31,

taßli(^ »on i) biö G Ub,v, Sonn- unto fteiev= 'S
tafle uon ü US l \\l)x. Jpmierar niäfjifi. ^
Behandlung1 auon brioflloh, und
werden die Medloamente besorgt. ^

••^•^••••••n^BII^BHII^BHflHiD

F j - ) jr -* y rj »ein angenehm und leicht zu nehmendes Abfuhr-
r\ J\ Vi Ju mittel"•

THQT7T? Professor VftLENTA, Laibach.
JJ {J Ä JLJ JP „verursacht keinerlei Beschwerden".
BITTER Professor v. BAMBERGEB, Wien.
A T T r . T x T ^ „ist wirksamer als die übrigen Bitterwässer".
QUELJ-J5 Professor LEIDESDORF, Wien.

Man verlange stets ausdrücklich: FRANZ-JOSEF-BITTER DUELLE
jj/9T Depots üborall. "T^B In Laibach: P. L a s s n i k , J. L u c k m a n n ; Apotheker

W. Mayr, Apotheker G. P iccol i . (791) 5 - ^

Die Versendungs-Direction in Budapest
AM Soobon begann zu erscheinen und ist durch alle Buchhandlungen zn bo- I]
fö-j ziehen, in Laibach durch ,fe

4\ lg. Y. Kleiama/r & Fe i Bamberg: |
y A. Hartlebens |

Elektrotechnische Bibliothek.!
iJ —~~ in
im In etwa 60 zohntügigon Lieferungen a 4 bis 5 Bogen mit zusammen circa Jki
i J 1000 Abbildungen. | j

1 | Preis jeder Lieferung 30 kr. = 60 Pf. = 80 Cts. = 36 Kop. ||

j j I n h a l t s -TT eloerslclit: j|f|
v5gf I . Band. D i e magnetoloktr i schon und dynainoeloktrischon Maschinon. — Wi

< ] | I I ; Band. Dio elektr ische Kraf tüber t ragung. — I I I . Band. Dus olektrischo Licht . |l[
Jd« I V . Band. Die galvanischou Batter ien. — V. B a n d . Die T e l e g r a p h i c — VI. Band. j ^ '
jjir D a s T e l e p h o n , Mikrophon und R a d i o p h o n . — V I I . Band. E l e k t r o l y s e , Gal- U

G$M vanoplast ik und Reinineta i l- Gewinnung. -- V I I I . Band. Die eloktrischon Mess- ̂ l
l f ' « l I u u ^ Präois ions-Instrumonto. — I X . Band. Die ( jrundlohron der Elektr ic i tät . — W)

jus X. Band. Eloktr ischos F o r m o l b u c h . Terminologie in deutscher, englischer und j | |
w französischer Sprache. — X I . Band. Dio elektrischen Beleuchtungsanlagen — W.t
AJ XII. Bund. Die oloktriachon Einrichtungen der Eisenbahnen und das Signal- !
raftä W 0 8 0 n - "" XIII. Band. Elektrischo Uhren und Feuervrehr - Telographio. — fg
«|J XIV. Band. Haus- und Hotel-Telographio. — XV. Band. Die Anwendung der |s |
Jag Elektricität für militärische Zwecke. — XVI. Band. Die elektrischen Leitungen TO
jnji und ihro Anlage für alle Zwocko der Pruiis, |r|

^ 1 Mit zußammen ciroa 1000 Abbildungen. | j
Ml Einzalnc Bändo worden aus den Lieforungon n i c h t abgegeben, violmohr nur lib
IM in a p a r t e r Bandausgabo zum e r h ö h t e n Proiso von pro Band gohof'tet 1 11. 65 kr. jjF

$L = ;? Mark = 4 F r a n c s = 1 R. 80 K o p . ; e l e g a n t gebunden a Band 2 fl. 20 kr. ^
^C = 4 Mark = 5 F r a n c s 35 Cts . = 2 R 40 Kop. te

f ! D i e V e r f a s s o r ( d u r c h a u s h o r v o r r a g o n d e F a c h l o u t o l a u t s p o c i o l l e m !jV
ß ' Pro3poct, der gratis zu Diensten) und die Vorlagshandlung haben sich die Auf- jfl
Ä$jj g a b o g o s t o l l t , i n d e r „ E l o k t r o - t o c h n i s c h o n B i b l i o t h e k " e i n W e r k z u r£

<| s c h a f f e n , w e l c h e s d u r c h B e r ü c k s i c h t i g u n g a l l o r n o u o n F o r t s e i ) r i t t o jj[
M auf doni Gebiete dor Wissonscliaft die Vorallgemeinorung der elektrischen ffi
J l Technik erfolgreich unterstützen soll, in richtigor Erfassung- dos Unistandos, ||r
Wol dass eine genaue Kenntnis der Eloktricitiitslehro für jedon Gobildoton houto %
&II goradezu unerlüsslich ist. Die wissenschaftliche Bedeutung dos Unternohmons !j|-
jj| ist mit einer allgomoin vorständlichon Darstellung »o glücklich verschmolzen, j ^
^ dass zum nähoron Verständnisse nur die allgomeinston physikalischen und toch- |^
J^Jj nischon Konntninso erforderlich sind. —- Und so sendet denn dio Vorlagshandlung1 ill
ySsj dieses Unternehmen in dio Wolt, von dorn innigen Wunsche beseelt, ihr Thoil js
all beizutragen zur Vorallgoiuoinerung1 dfjr glänzondaton Errungonschaft dos |
Jj» menschlichen Geistes: der Nutzbarmachung d«r allmächtigen Naturkraft — %
J | E l e k t r i c i t ä t . (969) |

m A. Hartlebens Verlag in Wien. I
M I
(702) Nr. 786.

Berichtigung.
Die mittelst Edict des t. t. Bezirks-

ykrichtrs Wipftach ddt». 8. Februar 1883,
Nr. 786, ausgeschriebene Taasatzuug in
der Rechtssache des Anton Slupct von
Podbreg gcgcn den unbrlannt wo befind-
lichen Gcorg Gostisa.dnrch dcn Curator kä
uctum Josef Zgur, betreffs ^üschuna einer
Sutzftost wird nicht am 11. März, sondern

am 11. M a i 1883 abgehalten;
das iu Nr. 43, 51 und 52 der „Laldacher
Zeitung" eingeschaltet gewesene bezügliche
Edict wird hicmit dahin berichtige!.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am 7len
März 1.883.

( 8 7 3 - 2 ) Nr. 1279.

BMmtmachlmg.
Von, l. l. Bezirlögellchte Altai wird

bekannt gemacht:
(3s sei der t. l. Nmav H n r Lulas

Svctec in Liltal den unbekannten Erbe»
und Rechtsnachfolgern dcr uerstorbenen
Tabulargläubiger Ma>.ia Vozel, Vln-
bara Vrinini und dein Martin Schlau
der'schen Be,lass unter gleichseitiger Zu
stclluug des Gescheides vom 9. Dc^mbcv
1882, Z. 9393, zum Cmator aä acwm
bestellt worden.

K. t. Bezirksgericht Lilla'', am löten
Februar 1883.

'^pB^ Ausgezoichnot /^^!^^^^&^^\ P a r i s 1 8 7 8 s&gQn T$f

^V f5BP Peter Moller ' ^v*
l-'l'i l ü l ' n Christianla (Norwegen),
L Ü L . ' S Z B K i t t o r d o s W a s a " u n d s t - Olafs-Ordons, corrosp. M»1

K?,r|:"jp?i! glied der „Sociote do la Pharmacio a Paris", Mitgl'01

Jr.-y^.r*1^^ der k. Gesellschaft der Wissenschaften zu Dronthcio1

,.,,'j*^™ • ' S ' l ^ 8 ^ ? l £ £ l | ( ^ Ehrenraitgliod d. Gosollschaft dor Aorzto in Stockhol»
•^Sfclv °̂ c>' Verfasser des pharm. Thoiloa der Pharmacopoe!

r , - -^3} Norwegica 1854,

\^^mms&M Mollys reinstem Lofqten-Leberthran

''' '̂  :wä%$^ ^1 ' ' • ^ B H n ä ^ ^ ^ ^ Märte
i CL^g^^^'dmi i iu i lgMi iner l i^^^^^S) i Hei I! l'lusclirn franco y«r Post. ••- Wioderrerkiuser cntspr«hendfu B»b»tt

; " y j ä s B ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ F ^ E l i [ Dieser Thran in Möllers eigenen Fabriken Kub«"1'
^S^MXW' * %iwši^i?<'lyan%'> s t a » I S U I I ( l U l l d Gulvig auf den Losotc»1

•%&$? ^y^* «Ä\K"'-i : I n s c I " (Norw«ffö«) aus frischen, uusjresucliten
r m ä h ^ r t " ^ . S f e / • L o b c r n «los Dorschfisches sorgfältig bereitet und aff
•; ^ S ^ ' ^ ^ ' ^ ' ^ ^ S » - ••' '''abriksorto selbst in Flaschen gefüllt, ist von »il»9S<

•'1;WMwS^--• >i. « ' «oSrE^ «^lber natürlicher Farbo, olivenölartlgem ^
^ W i S » # selimack und wird wegon soiuer leichton Verdau-

V'- l fl.^ir- ^ a m w ^ • ^^"/y /̂ 11 lichkoit von don erston medicinischen Capacitäten ici

jî  a ' d ° ^ o n _ g l j ^ P P ? ^ ^ ^ ^ T j j In- und Auslandes l.ci Lungen- und Brustloidon
^ ' -a^B^^^^^Žmmitf ^«ropholu, Flochten, Schwächlichkeit otc , wärmst011'

• " " ^ ^ ^ ^ empfohlen. (371)
Kindern wird dassolbo bald zur Dolicatesso.

Millers Thran wird nur in ovalen Original-Flaschen, mit Original-Etikette uD*1

Kapsel vorsehen, vorkauft.
Auch achte man genau auf die Schutzmarko und die joder Flasche boigogobone Abhand"

lung über ^J0^ „Thran, seine Bereitung und Verfälschung". ^Mf
Zu beziehen durch allo Apothokon und Droguonhandlungen der Monarchie und on gr0*

durch das General-Depöt

IPaixl ICciüarcit, Wien, I., Weihburggasse 24.
I D e p Ä t s in L a i b a c h : Jul. v. Trnkoczy, Apoth.; A l b o n a : A. Mill^f

Nachfolger, Apoth.; B i s c h o f l a c k : Karl Fabian, ^Apotheker; G ö r z : A. Emil RoJ

hammer, Apotheker; G r a d i s k a : N. Coasini, Apotheker; ß o v i g n o : C. Trouil>*'
Apothokor; Ku dol fsw o r t : Dom. von Kizzoli, Apotheker; T r i o s t : Giov. C»l''a'
Kaufmann, Haupt-Depot; F i u m o : Fr. Jochol, Kaufmann ; N o u g r a d i s k a : D. v. Di<?»eäl

Apotheker; S p a l a t o : D. Zuliani, Apotheker; Z a r a : N. Audrorič, Giusappo Bercic'1'
Apothokor; B e l g r a d : Joh. Dilber, Apotheker.

!n llel' fsilNl:i8eanel'gll88L ür. ! l
8iud (990) <i 1

de8onäsl8 lur «in« K2U2I01 ^osi^nst,

3«FleieIi 211 vermieten.
(«W^I) N>, «12,

Rcassumiclüng
dritter ezec. Feilbietllng.

Die mit dem Bescheide vom 10. Jän-
ner 1880, Z. 165, sistierte dnlte execu-
tive Feilbielmig der dem Vasil Heviijak
von Brc.sljeuica gehörigen, gerichtlich auf
1W0 si. bcwertelen Realität 8ud Cii l l .-
3tr. 856 aä Herrschaft Mottling und
Extr.-Nr. 196'/, derSteuergcm^ndeDra-
sice wird über Ansuchen des Dato Nani»
lovit von Sosice auf dcn

14. A p r i l 1 6 8 3
mit Beibehalt deö Ortes, der Zeit und
des vorigen Anhanges reafsumiert.

K. k. Bezirksgericht Mott l ing, am
24. Jänner 1883.

( 9 1 8 - 1 ) Nr. 13 671.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Mütll ing
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. k. Steuer-
amtes Mottling die executive Versteige
rung der dem Martin Iu^na von Dra-
gomelsdorf gehörigen, gerichtlich auf
1235 fl. geschätzten Realität «ud Ertr.-
Nr. 28 der Steuer^emeinde Wuschlnsdorf
bewilliget und hiezu drei Feilbletungs«
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

13, A p r i l ,
die zweite auf den

12. M a i
und die dritte auf dcn

13. J u n i 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, in der
Gerichlölanzlei mit dcm Anhange angeord«
net worden, dass die Pfandrealität bei der

eisten uud zwcilcn Feilbietung nur '̂  i
oder über dem Schätzungswert, bei ", ^
dritten aber auch unter demselben t^ '
augegeben wcrden wird. ), '

Die Licltaiionsbedlngnisse, wol'^
insbesondere jeder Licitanl vor g e m a ^
Anbote ein 10proc. Vadium zu Hande"^
Licitationscommisston zu erlegen hat. !^,
das Schätzungsprototoll und der O^'
buchse t̂ract können in der diesgerichtM
Registratur eingesehen werden. «,

K. k. Bezirksgericht Mott l ing "
18. Dezember 1882.

( 9 2 0 - 1 ) Nr. 6^'

Executive
RealitätenversteigelM

Vom l. t. Bezirksgerichte M t l "
wird bekannt gemacht: < l>

E s sei i iber Ansuchen des h o h e " ^ .
Aerars von Mottling die executive " ^
steigerung der der Maria TeM ,^
Hrast Nr. 25 als factlscher und Kaly" ̂
Tejak als grundbiichlicher Besitzcri'H,
rigen, gerichtlich auf 90 ft. aesch?v .
Realität der Steucrgemeiude Dule ^ i <
')tr, 37 bewilligt und hlezu drei ^
bietungs'Tagsatzungen, und zwar d>c
auf den

1 1 . A p r i l ,
die zweite auf den

1 1 . M a l
und die dritte auf den

9. J u n i 1 8 8 3 , „ B
jedesmal vormittags von I i b l s i ^
im Amtsgebäude Nr. 1 mit dem «"'^!
ungeordnet worden, dass die Pf"",M>^
bei der ersten und zweiten 3 ^ .^cl'
nur um oder iiber dem S c t M " " ^ ^
bei der dritten aber auch unter dc"
hintangegeben werden wird. «,or»̂

Die Licitatlonsbedingnisse, ^ l c k
insbesondere jeder Licilant vor ge"' ,?ck
Anbote ein 10proc. Vadlum i" H h^
der Licitatlonöcommisston zu erleß^ ^ ,
sowie das Schätzungsprotokoll » ^ !
Orundbuchsertract können in l»r ^ '
gerichtlichen Registratur eingesehe" /

K. k. Bezirksgericht M ö l l l i « ^
1. Februar 1883. ^

T>ru«l und Verlag V9N Jg. v. Kleinmayr K Fed. Vamberg,


